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KOMPONISTENFORUM MITTERSILL				                      DREHPUNKTKULTUR 24. 9. 2018

Besser als je zuvor
Das 22. KomponistInnenforum Mittersill, das mit dem Motto „Streng geheim!“ den heute oft schwierig scheinen-
den Zugang zur zeitgenössischen Kunst thematisiert ist am vergangenen Donnerstag zu Ende gegangen.

„Die Künstlerinnen und Künstler nahmen vielfach Bezug auf  Anton Webern, Mittersills genius loci, etwa die Lyrikerin 
Roswitha Klaushofer mit ihren Anagrammen, die auch das Forumsthema reflektierten, oder Alexander J. Eberhard, 
der mit Isabelle Duthoit und Claudia Larcher den genialen Abschluss des Konzerts entwarf: Webern style, ein Ein-
tauchen in konstruktivistischen Postpunk“, Wolfgang Seierl, der Leiter des KoFoMi zusammen.

Dieses Schlusskonzert sei auch mit einem Experiment verbunden gewesen, das für Irritation und Gesprächsstoff  
gesorgt habe. Vor Jahren forderte der deutsche Künstler und Philosoph Bazon Brock: „Ausstellungsbesucher sollten 
bezahlt werden“. Dem zufolge müsste auch das aktiv und kreativ am künstlerischen Geschehen beteiligte Konzert-
publikum honoriert werden. „Genau das haben wir getan, was nicht nur für Irritation und unterschiedlichste Reakti-
onen sorgte, sondern auch das Bewusstsein dafür schärfte, dass Geldflüsse auch (Macht-) Verhältnisse zeitigen, die 
der Kunst und dem Kunstgenuss nicht unbedingt zuträglich sind.“

Insgesamt seien die öffentlichen Veranstaltungen des Forums besser besucht gewesen, als in den Jahren: „ Das 
fulminante Eröffnungskonzert in der St. Leonhardkirche mit Ludwig Lusser an der Orgel der Stadtpfarrkirche, das 
meditativ anmutende Konzert Für Anton Webern in der St. Annakirche, die feinfühlige und interdisziplinär angelegte 
Lesung „Die Inseln“ im Alten Schulhaus des Felberturm Museums, und das bereits erwähnte grandiose Schlusskon-
zert.“

Zudem wurde im Rahmen dieses kofomi der Anton-Webern-Themenweg vorgestellt und die Klanginstallation 
WebernUhrWerk von Karlheinz Essl am Stadtplatz aufgeführt. „Die verspielte Klangaktion „Mittersill klingt“ mit 
Cornelia Voglmayr verzauberte den steinernen Stadtplatz an zwei Nachmittagen in einen klingenden.“

Im Rahmen des Symposiums „Streng geheim!“ im Auditorium von Schloss Mittersill stellten die Forumsteilnehmer 
ihre künstlerische Arbeit vor. Insgesamt eine intensive Woche der Begegnungen, des Schaffens, Reflektierens und 
vor allem der Kommunikation zwischen allen am Musik- und Kunstgeschehen Beteiligten. (KoFoMi)
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... dass ein für alle Gemeinsames aufgerichtet wird, an dem die meisten nur im 
Modus des Nicht-Verstehens beteiligt sein können. Peter Sloterdijk

CLAUDIA LARCHER


